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Zu den größten beruflichen Herausforderungen von Lehrkräften zählt
die Förderung von Kindern mit Verhaltensschwierigkeiten. Der
deutschsprachige Raum bietet dazu allerdings bislang kaum bewährte
Professionalisierungsformate. Im vorliegenden Buch entwickelt und
evaluiert die Autorin ein prozessbegleitendes Fortbildungskonzept. Die
Ergebnisse geben einen konzeptionellen Rahmen für die Entwicklung
zukünftiger Professionalisierungsmaßnahmen und stellen einen
wichtigen Beitrag auf dem Weg zu einem inklusiven Bildungssystem
dar.  One of the greatest professional challenges facing teachers is
supporting children with behavioral difficulties. However, the German-
speaking world offers hardly any proven professionalization formats for
this. In this book, the author develops and evaluates a process-
accompanying further training concept. The results provide a
conceptual framework for the development of future
professionalization measures and represent an important contribution
on the way to an inclusive education system.


